
Großschutz-
gebiete als 
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6. – 7. September 2024 | Fr. – Sa.
Biosphärenreservatsverwaltung Drömling Sachsen-Anhalt 
Bahnhofstr. 32 | 39646 Oebisfelde

Anmeldung und weitere Informationen 

direkt über den QR-Code, auf unserer  

Internetseite ev-akademie-wittenberg.de, 

per E-Mail info@ev-akademie-wittenberg.de  

oder telefonisch unter 03491 49 88 – 0. 

In Kooperation mit:

Bundesverband Beruflicher Naturschutz e.V.



Sa. | 7. September 2024

Fr. | 6. September 2024

9.00 Uhr Übersicht zu Arten- und Lebensraumschutz 
 im Drömling
 Übersicht Leitbiotope/Leitarten und deren 
 Entwicklung, Schutzprogramme und
 -maßnahmen (Schwerpunkt Wiesenbrüter), 
	 Zusammenarbeit	mit	Landwirtschaftsbetrieben	
	 und	-ämtern,	Landwirtschaftsberatung,	
 Regionalmarkenentwicklung

 Exkursion zu Fuß 
 in den Rätzlinger/ Mannhäuser Drömling
 Fred Braumann und Team

12.30 Uhr Was können andere Großschutzgebiete 
 vom Drömling lernen? 
 Abschlussdiskussion im 
 Infohaus Kämkerhorst
 Moderation: Siegrun Höhne und Michael Makala, 
	 Bundesverband	beruflicher	Naturschutz	/
 Sachsen-Anhalt, Bernburg

13.30 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Mit	dem	Aktionsprogramm	natürlicher	Klimaschutz	der	Bundesregie-
rung	(ANK)	soll	die	Vitalität	der	Ökosysteme	verbessert	werden,	damit	
sie	ihre	natürlichen	Klimaschutzwirkungen	stärker	entfalten	können.	
Neu	ist	der	ganzheitliche	Ansatz:	Maßnahmen	wie	Wassermanagement,	
Moorschutz	und	Aufforstungen	sollen	gebündelt	und	durch	Kooperationen	
umgesetzt	werden.	Großschutzgebiete	wie	Biosphärenreservate,	 
National-	und	Naturparks	könnten	durch	ihre	Struktur	und	professionelle	

Ausstattung	als	Reallabore	für	die	Umsetzung	des	ANK	fungieren.
Welche	Freiräume	für	die	Ausgestaltung	von	Maßnahmen	und	Projekten	
nötig	sind,	um	messbare	Ergebnisse	zu	liefern,	steht	im	Mittelpunkt	der	
Tagung.	Das	bundesländerübergreifende	Biosphärenreservat	Drömling	
ist	eine	von	Grabensystemen	durchzogene	Feuchtlandschaft	mit	beson-
deren	Nutzungsformen	und	alten	wie	modernsten	Wasserbausystemen.	

ab 10.00 Uhr  Begrüßungskaffee zum Ankommen 

11.00 Uhr Begrüßung
 Einführung zum Aktionsprogramm 
 natürlicher Klimaschutz (ANK)
	 Prof.	Matthias	Pietsch,	Hochschule	Anhalt,	 
 Bernburg 
	 Dr.	Gerhard	Pfeiffer,	Wittenberg

11.15 Uhr Der Drömling – ein Biosphärenreservat 
 der besonderen Art.
 Grundlegenden Ziele und Maßnahmen im 
 UNESCO-Biosphärenreservat Drömling
	 Fred	Braumann,	Leiter	UNESCO-Biosphärenreservat	
	 Drömling,	Oebisfelde

13.00 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Naturschutzgroßprojekt: 
 Wiedervernässung von Moorgebieten
 Austausch zu Wasserrechts- und Flur- 
 neuordnungsverfahren, Ausweisung von 
 Naturschutzgebieten, Grunderwerb, 
 wasserbauliche Planungsprozesse, 
 Moderationsverfahren, Stauanlagenbe- 
 dienung und -unterhaltung durch den 
 Unterhaltungsverband (UHV) Obere Ohre
 
 Exkursion zu Fuß  
 in die Kern- und Nässezone im 
 Jahrstedt-Steimker Drömling 
	 mit	Kaffeepause	unterwegs
 Fred Braumann und Team

18.00 Uhr  Abendessen

19.00 Uhr Veränderungen der Biodiversität von 
 Agrarlandschaften – 
 Eine 30jährige Langzeitstudie mit 
 Empfehlungen für Naturschutz und 
	 Landwirtschaft
	 Dr.	Dr.	Jörg	Hoffmann,	
	 Julius	Kühn	Institut/	Institut	für	Strategien	und	
	 Folgeabschätzung,	Kleinmachnow

21.00 Uhr  Ende des ersten Tages

Leitung: Siegrun Höhne mit Dr. Gerhard Pfeiffer  

(Arbeitskreis Landwirtschaft und Umwelt an der Studien- 

stelle für Naturwissenschaft, Ethik und Bewahrung der 

Schöpfung – Kirchliches Forschungsheim seit 1927) 

Weitere Informationen:  
Siegrun Höhne, Tel: +493491498833

E-Mail: hoehne@ev-akademie-wittenberg.de 

Teilnahmegebühr: 85 € 

inklusive Übernachtung und Verpflegung.

Übernachtung: Hotel-Restaurant Krüger

Lindenstr. 23 | 38462 Grafhorst

Die Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt e.V. 
ist Mitglied der Evangelischen Akademien in 
Deutschland e.V. (EAD).


